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Protokoll 
  

Nr. 02/2023 
  

über die Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Reichelsheim (Odenwald) am 27.04.2023 

im Kultursaal der Reichenberghalle, Konrad-Adenauer-Allee 1, 64385 Reichelsheim 
  
  
Sitzungsbeginn:  20:00  
Sitzungsende:  20:59  
  
 
  
TAGESORDNUNG  
  
1. Bericht des Gemeindevorstandes 

2. Berichte und Anfragen 

3. Neubau Kindertagesstätte In der Aue – Ausschreibung Landschaftsbauarbeiten 
 - Aufhebung der Vergabe 

4. BPlan RH 44 „Freiheitsstraße Laudenau“ und 4. Änderung FNP – Billigung des Entwurfes und 
Offenlegungsbeschluss 

5. SPD-Antrag - Beratung und Beschlussfassung 7. Satzungsänderung über die Hundesteuer 

6. SPD-Antrag - Beratung und Beschlussfassung Baumschutzsatzung 

7.  Wahl eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Müllabfuhrzweckverbandes 
Odenwald (MZVO) 

 
  
An der Sitzung haben teilgenommen:  
  
folgende Gemeindevertreter/innen 
 

CDU-RWG-Fraktion  SPD-Fraktion 

1. Jürgen Göttmann (Vors. Gemeindevertr.)   1. Michael Reinersch (Frakt.-Vorsitzender)  

2. Heinz Kaffenberger (Frakt.-Vorsitzender)   2. Gerd Baschta   

3. Sabine Adelberger   3. Martin Hünlich   

4. Dr. Markus Arras   4. Gerd Lode   

5. Ralf Dingeldey   5. Ingrid Rummel   

6. Matthias Eitenmüller   6. Julia Rummel   

7. Manfred Gerbig   7. Klaus Schäfer   

8. Sybille Hanke   8. Peter Vogel   

9. Thomas Hartmann   9.     

10. Simone Lohbrunner   10.     

11. Svenja Lopinsky   11.     

12. Thomas Pieschel   12.     

13. Marko Schmidt    

14. Gerhard Volk    

15.     Gemeindevertretung FDP 

16.     1. Joel Barleben  

17.        

18.        
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vom Gemeindevorstand: 
 

1. Stefan Lopinsky (CDU-RWG) Bürgermeister   

2. Dr. Robert Müller (CDU-RWG) Erster Beigeordneter   

3. Klara Dentler (CDU-RWG) Beigeordnete   

4. Wilma Lieb (CDU-RWG) Beigeordnete   

5. Heinz Gläser (SPD) Beigeordneter   

6. Cornelia Reinersch (SPD) Beigeordnete   

7. Hans-Jürgen Wickenhöfer (SPD) Beigeordneter   

8.       

9.       

 
von der Verwaltung:  
  

1. Dipl. Ing. (FH) Monika Hänsel Bauamtsleiterin   

 
 
sonstige Teilnehmer/innen: 
 

1. —    

 
 
Schriftführer: 
 

René Yeatman  

 
 
Vorsitzender Jürgen Göttmann begrüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Einla-
dung sowie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Einsprüche gegen die Tagesord-
nung wurden nicht erhoben. 
 
 
Zu TOP 1   —    Bericht des Gemeindevorstandes 
 
Bürgermeister Stefan Lopinsky berichtete folgendes: 
 

Ersatzbeschaffung eines MULAG-Frontauslegermähgerät für den UNIMOG des Gemeinde-
bauhofes – Vergabe 

Der Gemeindevorstand hat die Ersatzbeschaffung eines neuen Frontauslegermähgerätes FME 
600 beschlossen, da das alte Gerät bereits 15 Jahre alt und eine Reparatur der aktuellen Mängel 
unrentabel ist. Der Auftrag in Höhe von 53.433,84 € (Brutto) wurde an die Firma KBM Motorfahr-
zeuge GmbH & Co. KG aus Neuwied vergeben. 

 

Antrag auf Bewilligung der Beckeninstandsetzung durch den Schwimmbadverein Beerfurth 
e. V. 

Der Schwimmbad Beerfurth e. V. hat die Zustimmung des Gemeindevorstandes Vorbereitungsar-
beiten am Becken des Beerfurther Schwimmbades auf eigenes Risiko – vorbehaltlich der Grund-
satzentscheidung zur Übertragung des Beerfurther Schwimmbades - selbst durchzuführen. 
 
Im Anschluss informierte Bürgermeister Stefan Lopinsky über das Ergebnis der Kommunalaufsicht 
über die Zurückstellung der Genehmigung gem. §112 Abs. 6 der HGO. Der Haushalt mit Be-
schlussfassung ist bei der Kommunalaufsicht regelkonform eingegangen. Da das Ergebnis des 
Jahresabschluss 2021 fehlt, wird die Zustimmung daher zurückgestellt. 
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Zu TOP 2   —    Berichte und Anfragen 
 
Vorsitzender Jürgen Göttmann fragte nach dem Sachstand der notwendigen Instandhaltungsar-
beiten an dem Schulhaus in Beerfurth, das zurzeit als Archiv genutzt wird. Bauamtsleiterin Monika 
Hänsel berichtete über die Schritte, welche die Verwaltung zwischenzeitlich in die Wege geleitet 
hat.  
 
Gemeindevertreter Martin Hünlich wies auf mangelhafte Zustände in der Beerfuther Straße hin. 
Eine Bürgerin stolperte über einen herausstehenden Pflasterstein und wurde dabei verletzt. Zur 
Erinnerung an die Missstände legte er einen Pflasterstein vor.  
 
Bürgermeister Stefan Lopinsky informierte über die Personalsuche nach einem Tiefbautechniker 
(m/w/d). Weiterhin berichtete Bürgermeister Stefan Lopinsky über die Jahreshauptversammlung 
des Forstzweckverbandes. 
 
FDP-Gemeindevertreter Joel Barleben fragte nach, ob ein "Skate-Park" in der Gemeinde Reichels-
heim in Planung ist. Bauamtsleiterin Monika Hänsel erklärte dazu, dass auf Grund der erforderli-
chen Flächengrößen derzeit dies nicht realisierbar ist. Bürgermeister Stefan Lopinsky deutete da-
rauf hin, dass dieses Projekt möglicherweise im Rahmen von ISEK eingebracht werden kann. 
 
CDU-RWG-Fraktionsvorsitzender Heinz Kaffenberger berichtete über die Sitzung vom Wasserver-
band Gersprenztal am 01.03.2023 und über die Einladung der Fraktionsvorsitzenden durch den 
Vorsitzenden des Ortsbeirates Gersprenz zu einer Präventions- und Informationsveranstaltung der 
Polizei Südhessen am 21.04.2023.  
 
 
Zu TOP 3   —   Neubau Kindertagesstätte In der Aue – Ausschreibung Landschaftsbauarbei-
ten   -   Aufhebung der Vergabe  
 
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses Thomas Pieschel informierte auf der Grundlage 
der Sitzungsvorlage vom 11.04.2023: 
 
Die Ausschreibung der Landschaftsbauarbeiten für den Neubau der Kindertagesstätte In der Aue 
in Reichelsheim wurde bundesweit öffentlich am 06.03.2023 über die Vergabestelle des Oden-
waldkreises ausgeschrieben. Am 31.03.2023 lagen zum Submissionstermin zwei Angebote vor. 
Die Angebote wurden formal und rechnerisch durch die Vergabestelle des Landkreises geprüft. 
Das mit der Planung beauftragte Planungsbüro Götte Landschaftsarchitekten GmbH prüfte die An-
gebote fachlich und technisch. Mit der Wertung der Angebote ist festzustellen, dass kein wirtschaft-
liches Angebot vorliegt und gemäß § 17 Abs. 1 Pkt. 3 VOB /A die Vergabe aufgrund der schwer-
wiegenden Gründe aufzuheben ist. Die deutlich überschrittene Kostenkalkulation des Vergabe-
Leistungsverzeichnisses und die nicht gegebene Finanzierbarkeit rechtfertigen, die Aufhebung, da 
dem öffentlichen Auftraggeber nicht das Risiko einer deutlich überhöhten Preisbildung zu gewiesen 
werden kann. 
 
Bauamtsleiterin Monika Hänsel wies darauf hin, bei der Beratung von Vergabevorgängen grund-
sätzlich neben der Hauptsatzung und er Gemeindeordnung des Landes Hessen und den allgemei-
nen Datenschutzrichtlinien auch insbesondere die Gesetze und Verordnung zum Vergaberechts 
einzuhalten sind. Diese Pflichten sind zudem auch darauf abzustellen, inwieweit der in Rede ste-
hende Vergabevorgang abgeschlossen ist oder sich aus den Informationen Rückschlüsse auf das 
Verfahren und deren rechtlichen Konsequenzen ergeben können. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Reichelsheim fasste folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Reichelsheim bestätigt den Beschluss des Gemeindevor-
stands der Gemeinde Reichelsheim zur Aufhebung der Ausschreibung Neubau einer Kindertages-
stätte In der Aue – Landschaftsbauarbeiten vom 06.03.2023 gemäß § 17(1) Pkt. 3 VOB/A. 
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Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

23 0 0 

 
 
Zu TOP 4   —   BPlan RH 44 „Freiheitsstraße Laudenau“ und 4. Änderung FNP – Billigung 
des Entwurfes und Offenlegungsbeschluss  
 
Ausschussvorsitzender des Bauausschusses Thomas Hartmann berichtete über die zu diesem 
Punkt erfolgte Ausschussberatung vom  20.04.2023. 
 
In den Umweltberichten und in den Stellungnahmen wurden nach der Anpassung keine negativen 
Aspekte festgestellt. 
 
Der Entwurf kann genehmigt, die Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen sowie 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
durchgeführt werden. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Reichelsheim fasste folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Reichelsheim beschließt die Billigung des Entwurfes zum 
Bebauungsplan RH 44 „Freiheitsstraße Laudenau“ und zur 4. Änderung des Flächennutzungs-
plans mit integriertem Landschaftsplan im Parallelverfahren und fasst den Beschluss zur Offenle-
gung des Entwurfes nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB. Die Offenlegung ist öffentlich bekannt 
zu machen. 
 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

23 0 0 

 
 
Zu TOP 5   —   SPD-Antrag - Beratung und Beschlussfassung 7. Satzungsänderung über 
die Hundesteuer  
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Michael Reinersch informierte auf der Grundlage des Antrages der 
SPD-Fraktion vom 05.03.2023: 
 
Durch die Coronakrise ist die Lage in den Tierschutzeinrichtungen noch angespannter als zuvor. 
Hier sollte von der Gemeinde ein Zeichen gesetzt werden und den Bürgern*innen, die einen Tier-
schutzhund aufnehmen, die ersten Monate die Hundesteuer erlassen. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Reichelsheim fasste folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen, den § 6 (3) wie folgt neu zu fassen: 
 

Steuerbefreiung wird auch auf Antrag gewährt für 
 
a) Hunde, die in Einrichtung von Tierschutz- oder ähnlichen Vereinen vorübergehend un-

tergebracht sind. 
 
b) Hunde, die von ihren Halterinnen und Haltern aus einem Tierheim erworben wurden, bis 

zum Ende des auf das Jahr des Erwerbs folgenden Kalenderjahres. 
 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

9 14 0 
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Zu TOP 6   —   SPD-Antrag - Beratung und Beschlussfassung Baumschutzsatzung  
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Michael Reinersch informierte auf der Grundlage des Antrages der 
SPD-Fraktion vom 05.03.2023: 
 
Bäume leisten durch Verschattung und Verdunstungskälte einen wertvollen Beitrag zum Stadt-
klima. Auch beim Artenschutz spielen Bäume durch Nist- und Brutplätze einen wertvollen Beitrag.  
 
Durch den Klimawandel sind aber viele Bäume durch Hitze und Trockenheit schon geschädigt. 
Hinzu kommen noch Baum schädigende Maßnahmen wie Kappungen, Aufgrabungen, Bodenver-
siegelung  usw.  
 
Aus diesen Gründen ist es zwingend notwendig, unsere Baumbestände im Gemeindegebiet zu 
schützen. 
 
CDU-RWG-Fraktionsvorsitzender Heinz Kaffenberger nahm zu dem von der SPD-Fraktion vorgel-
ten Entwurf der Baumschutzsatzung Stellung: 
 

− Die Satzung gilt bereits auch auf Bäume mit einem Durchmesser von ca. 20 cm. 

− Die Satzung greift auch in private Gestaltungsmaßnahmen ein. 

− Für gemeindliche Grundstücke muss eine Dienstanweisung erfolgen. 

− Der Aufwand der Kontrolle ist mit erheblichem Personalaufwand verbunden 
 
Die Satzung ist für Reichelsheim z.Zt. nicht angebracht, da die Kerngemeinde und die Ortsteile in 
einem grünen Umfeld liegen. Die CDU-RWG-Fraktion wird der Satzung daher nicht zustimmen. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Michael Reinersch zeigt auf, dass etliche Bäume im Gemeindegebiet 
bereits geschädigt worden sind. Die Bäume sind nicht ersetzbar. SPD-Fraktionsvorsitzender Mi-
chael Reinersch beantragt die Verweisung an den Bauausschuss zur eingehenden Beratung und 
Beschlussfassung. 
 
FDP-Gemeindevertreter Joel Barleben wies darauf hin, dass durch die Einführung der Satzung zu 
viel Bürokratie entsteht, die dem Klimaschutz nicht gerecht werden würde. Die Nachweisführung 
und der Aufwand die Messungen durchzuführen sind sehr komplex. 
 
Nach weiteren ergänzenden Diskussionsbeiträgen von Gemeindevertreter Martin Hünlich, CDU-
RWG-Fraktionsvorsitzender Heinz Kaffenberger, SPD-Fraktionsvorsitzender Michael Reinersch 
und Bauamtsleiterin Monika Hänsel fasste die Gemeindevertretung der Gemeinde Reichelsheim 
folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Reichelsheim beschließt den Antrag der SPD-Fraktion 
über den Entwurf einer Baumschutzsatzung an den Bauausschuss zur weiteren Behandlung zu 
verweisen. 
 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

8 15 0 

 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Reichelsheim beschließt die Einführung einer Baum-
schutzsatzung. 
 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

8 15 0 

 
 
 






